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Vewegliche Abwehr zerſchlägt Maſſenangriſfe
Die Sowjet Verluſte bei Orel

HN 6 Auguſt Die Härte der Kämpfe an der Oſt
front hat auch in den letzten Tagen noch zugenommen
Trotz der gewaltigen blutigen Verluſte welche die Sowjets
ſeit Wochen hinnehmen müſſen ſind die bolſchewiſtiſchen
Maſſenangriffe nachdem ſie vorübergehend abebbten an
verſchiedenen Stellen der Front unvermindert fortgeſetzt
worden Seit Wochen konzentriert ſich eine der ſtärkſten
Angriffsbewegungen des Feindes auf Orel Der Orel
Bogen reizte den Gegner vom Beginn ſeiner Offenſive an
zu flankierenden Vorſtößen Dieſer Abſchnitt und Orel
ſelbſt ſind von der deutſchen Führung zu einem Wellen
beecher gegen die unausgeſetzten feindlichen Angriffe ge
macht worden Es kam darauf an den Feind in beweg
licher Kampfesweiſe ſtückweiſe zu zerſchlagen und ihm ſo
hohe Verluſte beizubringen daß auch einige begrenzte Ge
ländeſtreifen für ihn keinen Gewinn bedeuten konnten
Das iſt im vollen Maße gelungen Wie ergänzende Mel
dungen zum OKW Bericht erkennen laſſen ſind die Ver
luſte der angreifenden Sowjets gerade an dieſer Stelle
ungehener groß Jn der Zeit vom 5 Juli bis heute ſind
allein an dieſer Stelle über 3500 Sowjetpanzer vernichtet
worden Die Zahl der bolſchewiſtiſchen Gefallenen beläuft
ſich nach ſehr vorſichtigen Schätzungen auf weit über
300 000

Die Räumung ber Stadt Orel durch die deutſchen
Truppen war ſeit Wochen vorbereitet und entſprach im
ganzen der beweglichen Taktik bei der es im gegen
wärtigen Zeitpvunkt darauf ankommt die feindlichen
Maſſen zu zerſchlagen Die Räumung iſt völlig ungeſtört
vom Feinde durchgeführt worden und ſetzt die deutſchen
Truppen die neue günſtigere Stellungen bezogen haben
in die Lage weiteren Maſſenanſtürmen des Feindes mit
erhöhter Beweglichkeit entgegenſehen zu können Da die
Sowiets ſelbſt ſich nur in der Maſſierung ihrer Menſchen
kräfte und Materialeinſätze eine Chance geben ſind ſie
gezwungen ihre maſſierten Angriffe in der einmal be
gonnenen Form fortzuſetzen Alle Anzeichen aber deuten
darauf hin daß der Zeitpunkt eintreten muß zu welchem
die hohen blutigen Verluſte ſich für den Angreifer als
nachteilig erweiſen müſſen Es iſt dieſe Berechnung die
die deutſche Führung beſtimmt in einer beweglichen
Defenſivſtrategie mit den Möglichkeiten jederzeitiger offen
ſiver Gegenſtöße dem Sowijetkoloß beizukammen Jm
ganzen ergibt ſich damit eine neue aber äußerſt wirkſame
Strategie der deutſchen Führung deren Entwicklung uns
die volle Chance des endgültigen Sieges gegen einen
Feind eröffnet der wie die Ereigniſſe beweiſen lediglich
im Einſatz von Maſſen Erfolge ſuchen kann

Nur noch ſtärker vereint
Ein Schwebe über den Terrorangriff auf Hamburg
b Berlin 6 Auguſt Nach einer Meldung des

Stockholmer Aftonbladet hat ein Schwede der während
der ſchweren Luftangriffe auf Hamburg die Stadt
verließ und der jetzt nach Göteborg zurückgekehrt iſt er
zählt daß ihm die Haltung der Bevölkerung Hamburgs
imponiert habe Es ſei zu keiner Panik gekommen
Jedermann habe die Luftangriffe gefaßt aufgenommen
Als ein Teil der Bevölkerung nach den Angriffen aus
der Stadt geführt worden ſei hätte die Landbevölkerung
Milchkarren und Eſſen an die Straßen gebracht und an
die Evakuierten verteilt Ueberall nehme man ſich der
Stadtbevölkerung gut an Der Schwede hatte den Ein
druck daß die Bombenangriffe das ganze Volk nur noch
ſtärker vereine Deutſchland ſo ſagte er könne nicht
aus der Luft bezwungen werden

Sowjet Spionage in England
Kommuniſt zu ſieben Jahren Gefängnis verurteilt
m Stockholm 8 Auguſt Eigener Drabhtbericht

Der britiſche Innenminiſter Morriſon hatte nach
einer Agentur Meldung aus London im Unterhaus eine
ſehr unangenehme Stunde Er mußte als Antwort auf
eine Frage mitteilen daß D F Spring Hall der im
Gaubüro der Kommuniſtiſchen Partei Englands als Orga
nifator tätig war nicht dieſer Tätigkeit wegen ſondern
wegen Spionage zu ſieben Jahren Gefängnis verurteilt wurde An dieſe Mitteilung ſchloß ſich die Frage
ob es nicht überhaupt ratſam erſcheine die Tätigkeit der
Kommuniſten in England beſonders ſorgfältig zu über
wachen War ſchon dieſe Frage alles andere als eine
Freundlichkeit für den Verbündeten Englands in Moskau
ſo mußte ſich der britiſche Fnnenminiſter durch den Zwang
ſie beantworten zu müſſen zu einer noch viel größeren
Deutlichkeit Stalin gegenüber bequemen Er erklärte die
britiſchen Behörden bewachten bereits die Kommuniſtiſche
Partei nach dem Geſichtspunkt der nationalen Sicherheit
ebenſo wie alle Perſonen die die nationalen Intereſſen
gefährden könnten Der Verurteilte Spring Hall habe
dem zentralen Komitee der Kommuniſtiſchen Partei ſeit
1932 als Mitglied angehört und ſei daher hervorragend
an der Tätigkeit der Kommuniſtiſchen Partei beteiligt
Zur Zeit läge jedoch fügte Morriſon beſchwörend hinzu
kein Grund vor eine Sonderunterſuchung gegen die
Kommuniſten zu führen Und im gleichen Tone ſchloß die
Erklärung des kommuniſtiſchen Parteiführers Politt ſeine
Partei habe keine Kenntnis von der Spionagetätigkeit
Spring Halls gehabt Man ſieht die derzeitige Pluto
kraten Regierung der Briten hat ihre Schwierigkeiten mit
den Vertretern des Sowjetſterns im eigenen Lande und
hat noch nicht einmal den Mut dieſe Schwierigkeiten dem
Parlament gegenüber zu bekennen denn was Morriſon
an Erklärungen ſich abrang iſt doch nichts als ein Eier
tanz um den wahren Sachverhalt

Schwarzbuch gegen Nahas Paſcha
Aegyptens Premier der Korruption bezichtigt

ep Ankarag 6 Auguſt Der Kampf den Aegyp
ten in verſtärktem Maße gegen den englandhörigen
Miniſterpräſidenten Nahas Paſcha und ſein Kabinett
führt wird deutlich durch ein zweites Schwarzbuch
das Makram Paſcha ein ehemgliger Freund des Pre
mierminiſters verfaßt hat Makram Paſcha weiſt in
ſeiner Anklageſchrift nach in welchem Ausmaß die Kor
ruption der ägyptiſchen Regierung unter Nahas Paſcha
die Souveränität des ägyptiſchen Staates berührt und
bis zu welchem Grade die Regierung zur Preisgabe
dieſer Souveränität bereit iſt Im einzelnen enthüllt
das neue Schwarzbu e üb lungneuen britiſchen Finanz ſachverſtändigen Baxter im ägyp
tiſchen Finanzminiſterium die ägyptiſchen Staatsfinanzen
unter britiſche Kontrolle gebracht wurden Aegypten ſteht
entſprechend den Feſtſtellungen Makram Paſchas unter
dem Druck des neuen britiſchen Spezialiſten Aehnlich iſt
die Stellung des britiſchen Leiters der ägyptiſchen Poli
zei Rooſel Paſcha der diktatoriſche Vollmachten für den
Einſatz der ägyptiſchen Polizei hat und keinem ägypti
ſchen Regierungsorgan verantwortlich iſt Von beſon
derer Bedeutung aber erſcheint die Frage der Zukunft
der bereits ſtark eingeengten ägyptiſchen Souveränität
angeſichts der britiſchen Pläne auf militäriſchem und
politiſchem Gebiet Danach garantiert Großbritannien
entſprechend einem Abkommen zwiſchen Nahas Paſcha
und dem britiſchen Botſchafter in Kairo mit allen
Mitteln die verſönliche und politiſche Stellung Nahas
Paſchas innerhalb Aegyptens wenn deſſen Regierung ſich
bereit erklären ſollte eine enge Anlehnung an das Bri
tiſche Empire durchzuführen Das Abkommen das ohne
Unterrichtung des Parlaments und des Könias lediglich
auf die Perſon Nahas Paſchas geſtützt entſtand ſteht
zum Teil ſogar in kraſſem Widerſpruch zu den Tatſachen
des britiſch ägyptiſchen Vertrags vom Jahre 1936 der

ie Räumung Aegyptens von hritiſchen Truppen nach
einer beſtimmten Friſt vorſieht

zie aus Ankara gemeldet wird iſt das ägyvptiſche
Varlament in Ferien gegangen Vor Ferienbegtnn war

ch u wie über die Beſtellung des

die Stellung des neuen britiſchen Sachverſtändigen im
ägyptiſchen Finanzminiſterium Barxter noch einmal
Gegenſtand lebhafter Parlamentsdebatten u a richtete
der Abgeordnete Fikri Abaza an Nahas Paſcha die

Frage ob Baxter auf britiſchen Druck beſtellt worden
ſei Auf

Antwort

25 ASA Flugzeuge abgeſchoſſen
Japaniſche Kampfüberlegenheit

Tokio 6 Auguſt Das Kaiſerliche Hauptquartier
gibt bekannt Bei einem Luftkampf zwiſchen japaniſchen
und amerikaniſchen Luftſtreitkräften über Munda an dem
mehr als 70 feindliche Jäger teilnahmen wurden 25
amerikaniſche Jagöflugzeuge abgeſchoſſen Mehr als die
Hälfte der feindlichen r drehte ab und ging einem
Luftkampf mit unſeren Jägern aus dem Wege Nur 32
feindliche Jagöflugzeuge wurden durch unſere Maſchinen
zum Kampf geſtellt Jn dem ſich anſchließenden Gefecht

dieſe

wurden 25 Feindflugzeuge beinahe augenblicklich ab
geſchoſſen Der Umſtand daß USA Flugzeuge beinahe
täglich den Verſuch machen unſere Stützpunkte anzu
greifen ſcheint darauf hinzuweiſen daß die Zahl der auf
den Salomonen ſtationierten Feindflugzeuge um ein
Mehrfaches die Zahl der japaniſchen Flugzeuge übertrifft
Dieſe Kämpfe bei denen der Feind ſchwere Verluſte er
leidet veranſchaulichen die hervorragende Ueberlegenheit
die Geſchicklichkeit und den Kampfgeiſt der Japaner und
ſind ein unwiderleglicher Beweis dafür daß die große
Zahl von Flugzeugen auf die ſich der Feind immer wieder
ſtützt ſeine Unterlegenheit an
kampf nicht aufwiegt

Der Raſſenkampf in ASA
sch Liſſabon 6 Auguſt Eigener Drahtbericht

Eine dunkle Wolke zieht am politiſchen Horizont der USA
herauf Die Negerfrage tritt in ein akutes Stadium
Das iſt das Urteil von Kreiſen welche die USA genau
kennen über die neuen ſchweren Raſſentumulte in Haar
lem bei denen es erneut zu blutigen Zuſammenſtößen
zwiſchen Weißen und Schwarzen gekommen iſt Bezeich
nend für die Art dieſer Unruhen iſt daß in ihnen in
erſter Linie Negerſoldaten der nord amerikaniſchen Wehr
macht teilnahmen das heißt daß uniformierte Soldaten
der Wehrmacht gegen uniformierte Poliziſten kämpften
Die ſchwarzen Soldaten ſind da man ſie ſeit Kriegs
beginn von allen Seiten in teilweiſe völlig unſinnigerWeiſe umſchmeichelt und ſie völlig falſch behandelte über
aus anmaßend und provozierend geworden Die Bewaff
nung und militäriſche Ausbildung großer Mengen von
Negern zum Teil in eigenen Negerverbänden ſchafft zum
erſten Male in der nordamerikaniſchen Geſchichte die
Kaders für eine künftige revolutionäre Negerarmee die
den USA eines Tages noch viel zu ſchaffen machen
könnte Die Negerfrage war am Schluſſe des erſten Welt
krieges außerordentlich kritiſch geworden und bedrohte die
Sicherheit der weiteren Entwicklung der Vereinigten
Staaten Damals ließ ſich die äußerſte Gefahr noch ein

Deutsche Panzer auf Rhodos Durch die Straßen der alten Inselhauptstadt rollen deutsche Panzer

Frage verweigerte Nabas Paſcha die

In London trat
Premierminiſters ſan
An ihm nahm unter anderem auch der Londoner Geſandte
Tſchungkings Dr Sung teil

Geſchicklichkeit im Luft

Deutſchland erkennt Burma an
Berlin 6 Auguſt Der Reichsaußenminiſter von

Ribbentrop hat dem burmeſiſchen Außenminiſter auf deſſen
Mitteilung daß Burma eine unabhängige Regierunggebildet hat in einem Antwokttelegramm die Anerken
nung des Staates Burma durch die Reichsregierung aus
gedrückt Ferner übermittelte der Reichsaußenminiſter
der Regierung und dem Volke von Burma die aufrichtigen
Wünſche der Reichsregierung und des deutſchen Volkes
für eine gljickliche Zukunft

Wie aus Rangun gemeldet wird äußerte ſich der
burmeſiſche Außenminiſter Thakinnu über die zu
künftige Außenpolitik Burmas Dieſe werde ſich gründen
auf die Schaffung der neuen Weltorödnung auf
die Verwirklichung der Gerechtigkeit und auf die Schaffung
eines dauernden Weltfriedens Durch die Befolgung
dieſer drei Hauptprinzipien werde Burma ein integraler
Beſtandteil der oſtaſiatiſchen Wohlſtandsſphäre werden

Waſhington erwartet Churchill
sch Liſſabon 6 Auguſt Eigener Drahtbericht,

Jn Waſhington erwartet man nach einem Bericht des
britiſchen Exchange Telegramm Büros in den nächſten
Tagen eine neue Zuſammenkunft zwiſchen Churchill und
Rooſevelt die ſechſte ſeit Kriegsausbruch Der Ort des
Treffens ſteht noch nicht feſt doch ſcheint man in der
amerikaniſchen Bundeshauptſtadt auf dem Standpunkt zu
ſtehen daß Churchill ſelbſt wieder nach USA kommen
müſſe Unter dieſen Umſtänden hat die britiſche Regie
rung wie Außenminiſter Eden geſtern abend im Unter
haus bekanntgab beſchloſſen ihre Erklärung zur all
gemeinen Kriegslage und die ſich daran anſchließende
Debatte erſt im September nach den Sommerferien des
Unterhauſes abzugeben

Rooſevelt treibt Wahlſtimmenfang
sh Liſſabon 6 Auguſt Eig Drahtbericht Durch

Annahme eines Zuſatzes zur Staatsverfaſſung im Rahmen
einer Volksabſtimmung führte der nordamerikaniſche
Staat Georgig das Wahlrecht der 18 jährigen einBisher kann das aktive Wahlrecht in Amerika erſt mit
21 Jahren ausgeübt werden
kratiſcher Verwaltung ſteht will nunmehr die Ausdehnung

Georgia das unter demo

des Wahlrechts auf die ganze Union durchſetzen Es iſt
möglich daß die Demokratiſche Partei bei den bevor
ſtehenden Präſidentſchaftswahlen dieſe Herabfetzung des
Wahlrechtsalters in ihr Programm mit aufnimmt Rooſe
velt verſpricht ſich davon eine große Anziehungskraft bei
den augenblicklich im Webrdienſt befindlichen Soldaten

Leere Geſten für Tſchungking
sch Liſſabon 6 Auguſt Eigener Drahtbericht

in der Amtswohnung des Hritiſchen
der Pazifiſche Kriegsrat zuſammen

Die Sitzung des Pazi
fiſchen Kriegsrates wurde in erſter Linie ihm zu Ehren
veranſtaltet um ihm wenigſtens durch eine große wenn
auch überaus billige und zu nichts verpflichtende Geſte
zu zeigen daß England ſeinen hungernden Bundesgenoſſen
in Tſchungking noch nicht ganz verneCea

Zu den Negerunruhen
von Haarlem

mal abwenden da das Land ſich nur kurze Zeit im Kriege
befand und die Zahl der eingezogenen Neger relativ
gering war Diesmal liegen die Dinge völlig anders
Noch ſteigt die Zahl der Negerſoldaten in allen Teilen der
uSA Wehrmacht von Monat zu Monat Zum erſten
Male treten ſie als geſchloſſene Einheiten ſowohl in der
Luftwaffe als im Heere auf eine Entwicklung die von
Kennern der nord amerikaniſchen Raſſenfrage überaus
peſſimiſtiſch beurteilt wird

Die Luftgangſter über Rumänien
Auch hier Abwurf von Exploſivſtoffen

ep Bukareſt 6 Auguſt Die nord amerikaniſchen
Flieger haben wie am Donnerstag amtlich mitgeteilt wird
anläßlich des Bombenangriffs auf das rumäniſche Erdöl
gebiet Bomben mit Zeitzündung und mit Sprengſtoff ge
füllte Gebrauchsgegenſtände die bei ihrer Be
rührung explodieren über das ganze überflogene rumä
niſche Gebiet abgeworfen Die Berührung ſolcher Gegen
ſtände habe bereits einige Opfer verurſacht Die Be
völkerung wird aufgefordert bei Auffinden verdächtiger
Gegenſtände ſofort die Behörden zu verſtändigen
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bereit dieses Bollwerk der Aegäis gegen feindliche Ueberſfälle zu schützen
PK Kriegsberichter Heber Sch

Arabiſche Anion
Von unſerem Sfockholmer Verfrefer

Seit längerer Zeit iſt wie man weiß die britiſche
Diplomatie im Vorderen Orient am Werke um einen
Plan auszuarbeiten der der arabiſchen Welt zu
nächſt beſchränkt auf den Jrak SyrienLibanon Paläſting
und Transijordanien als Friedensziel dargeſtellt werden
könnte um ſie ſo während des Krieges im Zuſtande der
Paſſivität und Ruhe zu halten Zu dieſem Zwecke wurde
der bewährte Freund Großbritanniens der irakiſche
Miniſterpräſident Nuri es Said Paſcha für einige Monate
auf Reiſen geſchickt die ihn in die wichtigſten Zentren der
Levante und nach Kairo führten Nuri Paſcha konferierte
ununterbrochen mit den maßgeblichen Perſönlichkeiten der
verſchiedenen Gruppen wobei beſonders Emir Abdallah
von Transjordanien Moſcheh Schertok der Leiter des
politiſchen Dezernates der ſewish Agency for Palestine
und der ägyptiſche Miniſterpräſident Nahas Paſcha her
vorzuheben ſind Abdallah wurde konſultiert weil er als
von den Briten und Juden favoriſierter Kronanwärter
eine bedeutende Rolle ſpielt Schertok weil die Schwierig
keiten die auf zioniſtiſcher Seite liegen eine beſonders
ſorgfältige Sondierung erforderten und Nahas Paſcha
weil Aegypten das Gewicht ſeiner Autorität als der rela
tiv modernſte und als innerarabiſch neutraler aber
iſlamiſcher Staat die Aegypter fühlen ſich grundſätzlich
nicht als Araber in die Waagſchale werfen ſoll

Der Beiruter Rundfunk veröffentlichte jetzt das vor
läufige Ergebnis der Bemühungen Nuri Paſchas die in
einer Note zuſammengefaßt ſind die er dem britiſchen
Geſandten im Jrak Cornwallis überreicht hat Jn der
Note wird zur Schaffung einer Arabiſchen Union
die Verwirklichung der folgenden Vorſchläge gefordert

1 Die derzeitigen Staaten Syrien Libanon Paläſtina
und Transjordanien ſollen zu einem Staate Syrien ver
einigt werden 2 Nach einer Volksbefragung ſoll dieſer
Staat als föderative Republik oder als konſtitutionelle
Monarchie konſtituiert werden 3 Dieſer ſyxiſche Staat
ſoll gemeinſam mit dem Jrak eine arabiſche Union ſchaf
fen der beizutreten die übrigen arabiſchen Staaten ein
geladen werden ſollen 4 Durch alle in der arabiſchen
Union vertretenen Staaten ſoll eine ſtändige Vertretung
gewählt werden deren Vorſitz die Staatsoberhäupter der
arabiſchen Staaten abwechſelnd führen 5 Dieſe ſtän
dige Vertretung ſoll behandeln a die gemeinſame natio
nale Verteidigung b die gemeinſame diplomatiſche Ver
tretung c Fragen der gemeinſamen Währung und der
Wirtſchaft c Verkehr Zoll und Minderheitsrechte
6 Die Juden Paläſtinas ſollen unter der Kontrolle des
ſyriſchen Staates eine Halb Autonomie genießen in die
ſtädtiſche und dörfliche Gemeindeverwaltung Polizei
Unterricht Hygiene und ſoziale Hilfe einzubeziehen ſind

7 In Jeruſalem ſoll der Ausübung aller Konfeſſionen
volle Freiheit gewährt werden Ein eigenes aus iſlami
ſchen jüdiſchen und chriſtlichen Vertretern gebildetes ſtäne
diges Komitee ſoll für die Einhaltung der religiöſen Frei
zügigkeit Sorge tragen 8 Den Maroniten des Libanon
kann auf ihren Wunſch unter der Kontrolle des ſyriſchen
Staates eine ähnliche Rechtsſtellung gewährt werden wie
den Juden Paläſtinas

Grundſätzlich fällt an dem Plan auf daß in ihm
nichts enthalten iſt was die Zurückziehung des briti
ſchen Militärs und der Verwaltung auch nur anzu
deuten wagte Gerade das aber enthüllt den Plan als
eine agitatoriſche Machenſchaft Gerade die vorenthaltene
Freiheit und Unabhängigkeit iſt es die in der Rangord
nung der Wünſche des arabiſchen Nationalismus an erſter
Stelle ſteht während erſt dann an die Schaffung einer
großarabiſchen Union gedacht werden kann Der Trick be
ſteht alſo darin dieſe Rangfolge umzukehren
Union entſtehen zu laſſen der das Merkmal der Unab

hängigkeit fehlt Es hieße allerdings die Jntelligenz der
arabiſchen Führer unterſchätzen wollte man glauben daß
ſie dieſer Täuſchung erliegen würden Sie werden ſich
auch kaum durch das ſtark entwickelte dynaſtiſche Gefühl
der Araber beirren laſſen das durch die Andeutung einer
Monarchie 8 2 angeſprochen werden ſoll ſelbſt
dieſe auf dem Wege eines Plebiſzits zuſtande kommen
ſollte denn ſie wiſſen wie unter britiſcher Herrſchaft
Wahlen arrangiert werden und ſie wiſſen außerdem

daß für dieſen Zweck Abdallah als König des neuen
Staates Syrien in Bereitſchaft gehalten wird der durch
ſeine politiſche Vergangenheit und ſeine bedingungsloſe
Unterwürfigkeit gegenüber den britiſchen Wünſchen zu
kompromittiert iſt um zu einem ernſthaften Faktor bei
der Schaffung eines Reiches zu werden wie es der ara
biſchen Nationalbewegung vorſchwebt

Beſondere Beachtung verdient 8 7 der Note Der hier
gemachte Vorſchlag einer jüdiſchen Autonomie
hat eine lange Vorgeſchichte Er iſt mit anderen ſchon
geäußerten Löſungsvorſchlägen wie etwa der Kantoni
ſierung Paläſtinas eng verwandt Pläne dieſer Art aber
ſcheiterten bisher ſtets am zioniſtiſchen Widerſtand weil
man in ihnen eine unerträgliche Beſchränkung der zioniſti
ſchen Einwanderung und des weiteren Bodenerwerbs
verknüpft waren ſo daß der jüdiſche Sektor Paläſtinas
damit auf einen beſtimmten Volks und Landesbeſtand
feſtgelegt wäre Es muß nun auffallen daß wie der
Beiruter Rundfunk gleichfalls berichtet die in der Note
vorgeſehene Stellung der Juden von der Jewiſh Agenecy
beifällig aufgenommen wurde die erklärt habe daß die
Note obwohl ſie dem engliſchen Plan zur Schaffung
eines jüdiſchen Nationalheims in Paläſtina nicht ganz
entſpreche dennoch zeige daß in der arabiſchen Welt ein
größeres Entgegenkommen gegenüber den Juden Platz
greife Dieſe Formulierung kann bedeuten daß die
Jewiſh Agency den Plan zwar beifällig als ein Zeichen
größeren Entgegen ommens begrüßt daß ſie ihn aber in
der jetzt vorliegenden Form nicht akzeptiert Näher liegt
aber die Deutung daß hier eine tatſächliche grundſätzliche
Zuſtimmung vorliegt Wenn dies der Fall ſein ſollte
dann kann allerdings kein Zweifel daran beſtehen daß
hinter der harmloſen Formulierung des 3 7 ſehr hand
feſte Abreden ſtehen Jn dieſem Paſſus ſteht nämlich
nichts von einer Beſchränkung der jüdiſchen Einwande
rung und des Bodenerwerbs Das heißt die Frage iſt
bewußt offen gelaſſen welche Ausdehnung die Gemeinde
verwaltungen haben ſollen eine Frage die aber die

und eine

wenn
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Stadt Zeitung
Zzärtliches Herz am Klingelbrett

Kürzlich hatte ich ein Erlebnis Ein romantiſches
Erlebnis Es geſchah in einer Straße unſerer Stadt die
modetn und ſachlich wirkt mit ihren hellen glatten
Häuſern mit geraden Türen und blanken Fenſtern

Jeder ihrer Hauseingänge iſt feitlich mit den üblichen
Klingelknöpfen ausgerüſtet Das iſt an ſich nichts Be
ſonderes Aber an einem der Klingelbrettchen aus
gerechnet an ihm wo die Technik ganz und gar ihre
Hand im Spiele hat da ſaß ſie plötzlich die Romantik
nämlich Sie warx in Geſtalt eines ſchmalen zuſammen
gefalteten Zettelchens das einem Briefchen glich mit
dem Rand oben an das Klingelbrett geſchoben und trug
in einer kräftigen Männerſchrift die Anſchrift Frl
Lieſel Müller Darunter aber war in einer Ecke winzig
klein und kaum erkennbar ein Herz ein ſchlichtes mit
Bleiſtift gezeichnet

Müller ſtand an dem oberen Klingelknopf und
gewiß war das blonde oder braunhagrige Lieſel nicht
daheim als Er ſie abholen kam Da ſchrieb er ihr
geſchwind ein Zettelchen zur Verſtändigung einen kurzen
Gruß vielleicht nur und ſteckte ihn im Vertrauen auf
die Anſtändigkeit ſeiner Mitbürger an das Klingelbrett

Frl Lieſel Müller Wie eine Atempauſe war es
wie ein plötzlicher Sonnenſtrahl Dicht neben der Technik
ein zarter Hauch von Romantik Ein kleiner Liebesbrief
mit einem winzigen Herz in der Ecke Re

Kriegsverſehrte als Volkspfleger der NSV
nsg Die NS Volkswohlfahrt führt in ihrer Reichs

fachſchule Bad Saarow i d Mark EStaatlich aner
kannte Schule für Volkspfleger laufend Lehrgänge für
Kriegsverſehrte durch denen dadurch die Möglich
keit gegeben wird ſich als Volks pfleger ausbilden
zu laſſen Die Auswahl der Kriegsverſehrten erfolgt
nach Einverſtändnis der militäriſchen Stellen im Ein
vernehmen mit dem Begabtenförderungswerk des deut
ſchen Volkes Jnnerhalb der NSV bedeutet der Kriegs
verſehrten Volkspfleger ein neuer Beruf, der für die in
dieſem Beruf tätigen Krjegsverſehrten für ihr ſpäteres
Leben eine ſichere Exiſtenz darſtellt und ihnen im ſozialen
Wirkungskreis der NSV befriedigende Einſatzmöglich
keiten bietet wobei Vorausſetzung iſt daß der Kriegs
verſehrte neben einer guten Allgemeinbildung für die
volkspflegeriſchen Aufgaben unſeres Volkes aufgeſchloſſen
iſt Ueber die Laufbahnenbeſtimmungen erteilt auf An
frage die NSV Gauamtsleitung Naumburg Saale
nähere Auskunft

Zurückhaltung bei Telegrammaufgabe
Jn einzelnen Gebieten Deutſchlands iſt der telegra

phiſche Nachrichtenaustauſch der Bevölkerung auf ein
Vielfaches des normalen angeſtiegen Die Deutſche
Reichspoſt iſt daher zur Zeit nicht in der Lage die Tele
gramme mit der üblichen Schnelligkeit zu übermitteln
und zuzuſtellen Sehr häufig müſſen die Telegramme
wegen Ueberlaſtung des Drahtes mit der Poſt verſandt
werden Beſchwerden wegen Verzögerung oder Nicht
ankunft ſind daher zwecklos Es iſt unbedingt erforder
lich ſich in der Aufgabe von Telegrammen größte Zurück
haltung aufzuerlegen

Jn Halle zugezogene Fliegergeſchädigte
haben ihre beſondere Bezirksverteilunagsſtelle

Der Oberbürgermeiſter der Stadt Halle Ernäh
rungs und Wirtſchaftsamt veröffentlicht eine Bekannt
machung über die Verſorgung zugezogener fliegergeſchä
digter Verbraucher und ähnlicher Perſonenkreiſe nach der
eine beſondere Bezirksverteilungsſtelle im Ernäh
rungs und Wirtſchaftsamt Oleariusſtraße 7 Obergeſchoß
Zimmer 24 mit den Verkehrsſtunden von 8 bis 12 30 Uhr
werktäglich eingerichtet worden iſt Damit ſich die Flie
gergeſchädigten unnötige Wege erſparen wird nochmals
ausdrücklich darauf hingewieſen daß nicht mehr die
Bezirksverteilungsſtelle ihres Wohnbezirkes ſondern die
neue Bezirksverteilungsſtelle in der Oleariusſtraße für
ſie zuſtändig iſt Die Ausgabe der Lebensmittelkarten
für die 53 Zuteilungsperiode erfolgt in dieſer nach der
allgemein bekannten Buchſtabenfolge Wer ſich von den
fliegergeſchädigten Volksgenoſſen bisher noch nicht bei
der Kreis amts leitung der N RobertFranz Ring 16 gemeldet hat muß zunächſt
ſprechen da dies Vorausſetzung für die weitere Verſor
gung iſt

S V

Uleber eine Sonderzuteilung von Spirituoſen an
Lang Nacht Schwer und Schwerſtarbeiter veröffent
licht der Oberbürgermeiſter der Stadt Halle Ernäh
rungs und Wirtſchaftsamt im heutigen Anzeigenteil
eine Bekanntmachung

Wem gehören die Fahrräder Bei
polizei Halle ſind mehrere Fahrräder ſichergeſtellt deren
Eigentümer bisher nicht ermittelt werden konnten Ge
ſchädigte werden gebeten ſich im Polizeipräſidium Zim
mer 316 bis 321 zu melden

Hohes Alter Der Sattlermeiſter i R Emil Vogel Otto
Küfner Straße Hoſpital feiert am 6 Auguſt ſeinen 80 Ge
burtstag er arbeitet täglich ſechs Stunden in einem kriegs
wichtigen Betrieb Der Malermeiſter i R Curt Bieſecker
Deſſauer Straße 8 vollendet am 7 Auguſt das 80 Lebensjahr

Für Tapferkeit vor dem Feinde
Mit dem EK II wurden ausgezeichnet Unteroffizier

Fritz Wwunderlich Großer Berlin 13 Gefreiter Harry
Pfeiffer Beeſener Straße 246

Verdunkelungszeit Von Freitag 21 45 Uhr bis Sonn
abend 57 Uhr Mondaufgang Sonnabend 11 58 Uhr
Monduntergang 23 19 Uhr

1 ſämtlichen anhaltiſchen Kreisſtädten war eine überaus

dort vor

der Kriminal

Halliſche Nachrichten

Mutig und einſatzwillig im Glauben an den Sieg
Kampfgemeinſchaft von Front und Heimat Der Gauleiter ſprach zu Werktätigen

nsg Die Arbeiter und Angeſtellten eines größeren
Betriebes waren im weiten Rund des Werkhofes in
der Arbeitspauſe zuſammengekommen um die Parole für
ihr Schaffen und die Fortführung des Kampfes zu er
halten Nach einer kurzen Begrüßung durch den Betriebs
obmann ſprach Gauleiter und Reichsverteidigungs
kommiſſar Staatsrat Eggeling in aufrüttelnden
Worten zu den Arbeitskameraden Ausgehend von der
Entwicklung der letzten Wochen nahm der Gauleiter zu
den aktuellen politiſchen Problemen Stellung Er betonte
daß ſelbſtverſtändlich die innenpolitiſchen Vorgänge in
Jtalien in der deutſchen Oeffentlichkeit ſtark beſprochen
worden ſeien Wenn die deutſche Führung im einzelnen
nicht auf die Problematik in der Propaganda eingegangen
ſei ſo werde ſie ſchon ihre guten Gründe dafür haben
Wir müßten das zu verſtehen ſuchen und dürften davon
überzeugt ſein daß der Führer nicht tatenlos die Dinge
auf ſich zukommen laſſe ſondern ſchon wie immer im
richtigen Augenblick das Richtige tun werde

Zum Luftkrieg ſtellte der Gauleiter feſt daß alles
getan werde um jene Vorausſetzungen auf deutſcher Seite
ſowohl abwehr wie angriffsmäßig zu ſchaffen die zum
Siege notwendig ſind Wenn der Feind durch ſeine ſkrupel
loſen Angriffe gegen die Zivilbevölkerung glaube eine
Wendung herbeiführen zu können ſo täuſche er ſich denn
das deutſche Volk werde nur noch enger zuſammenrücken
und ſeine Selbſthilfe verſtärken Die Heimat ſei heute
kein friedliches Pargdies Die Kampffront ziehe ſich viel
mehr mitten durch Deutſchland hindurch und es müſſe ſich
jeder deutſche Gau in der Stunde der Gefahr in ſeinen
Menſchen bewähren Unter Führung der Partei gelte es

Pioniere kämpfen Mann gegen Mann
Brückenbau Bunkerknacken und Panzernahbekämpfung Eindrucksvolle Aebung

Jm Rahmen der ſeit längerer Zeit eingerichteten Vor
führtage der Pionierſchule in Deſſau Roßlau
hatte der Kommandeur der Schule die Mitglieder des
Mitteldeutſchen Bezirksvereins im Verein Deutſcher Jn
genieure des Anhaltiſchen Bezirksvereins ſowie die ent
ſprechenden Aemter für Technik zu einem Einblick in die
Aufgaben des deutſchen Pioniers eingeladen Aus dem
Gebiet Halle Bitterfeld Leipzig Magdeburg ſowie aus

große Zahl Techniker der Einladung gefolgt Der Kom
mandeur der Vionierſchule wies in ſeiner Begrüßung
auf die grundlegende Bedeutung des Kampfpioniers in
dem jetzigen Kriege hin und richtete an die Jugend den
Appell ſich der Pionierwaffe zur Verfügung zu ſtellen
Es ſei ein Jrrtum ſo führte der Redner weiter aus daß
der Pionier nur ein Laſtenträger wäre Was der deutſche
Pionier heute in ſeiner Waffengattung erlernt das iſt ſo
intereſſant daß im Rahmen eines Vorführtages nur wenig
davon gezeigt werden kann Aber die drei Vorführungen
dieſes Tages boten wie ſtets einen großen Ueberblick und
brachten wie immer ein Gebiet zur Darſtellung das an
den früheren Tagen noch nicht gezeigt worden war die
Panzernahbekämpfunag durch die Pioniere

Die Elbe gab das Gelände ab für einen gewaltſamen
Flußübergang der nach Brückenkopfbildung und
Kriegsbrückenbau mit dem Ueberſetzen zahlreicher Ein
heiten mit ihren Waffen bewerkſtelligt wurde Die Vor
führung vom Nebelſchießen über die Aktion der Sturm
boote dem Floßſackfährenbau bis zu dem Einſchwimmen
der Brückenfähren bot intereſſante Einblicke in die präziſe
Arbeit unſerer Pioniere und in das enge Zuſammen
wirken mit andern Waffengattungen Sie zeigte aber auch
daß der Pionier neben ſeiner techniſchen Arbeit ſtets ein
vollgültiger Kämpfer ſein muß der mit allen Kampfarten
bis zur Abwehr feindlicher Fliegerangriffe voll vertraut
iſt Denn die Aktion über einen Fluß fordert den Gegner
zu Gegenaktionen heraus die den Brückenſchlag verhindern
ſollen So konnte der Beſchauer in die kämpferiſche Seite
des Pioniereinſatzes beim Einſatz am Waſſer viele
Blicke tun

Ein ganz anderes Bild bot der Angriff auf eine
Front im Waldgelände Hier hatte der Gegner raffinierte
Bunkerbauten vollführt die es zu knacken galt Das ging
wiederum in Zuſammenarbeit mit andern Waffengattun
gen vor ſich Und auch hier war neben der Technik der
harte Kampf Mann gegen Mann das beſondere Kenn
zeichen des Pioniereinſatzes

Gerade in unſeren Tagen und Wochen war es recht in
ſtruktiv daß die Pioniere zeigten wie ein Panzernah
kampf vor ſich geht Die Einleitung hierzu bot eine ein
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ie Front im Jnnern noch feſter zuſammenzuſchließen
Jeder trage dabei ſein Teil Verantwortung

Wenn dieſer Krieg von gegneriſcher Seite zu einer
ſolchen Brutalität geführt habe vermöge jeder zu er
kennen was ihm und uns allen bevorſtehen würde falls
es dem Judentum gelingen würde die Weltherrſchaft
an ſich zu reißen Um endlich das paraſitäre Judentum
als Gefahr zu bannen und Europa von britiſch amerika
niſcher Bevormundung und bolſchewiſtiſcher Bedrohung
zu befreien ſei dieſer Krieg als unabwendbares Schickſal
vom deutſchen Volk in allen ſeinen Konſequenzen zu be
jahen Der deutſche Soldat an den Fronten die Millionen
Schaffenden in den Betrieben und auf dem Lande ſie alle
dienten mit ihrem ganzen Einſatz dem Ziele das Leben
der Nation und Europas zu ſichern Gauleiter Eggeling
verſicherte zum Schluß ſeiner Ausführungen daß es
ſchwer ſei in ernſten Stunden die immer wieder neue
Opfer erheiſchen unbeirrt das Ziel anzuſtreben Kein
Opfer dürfe uns aber zu groß ſein denn es gehe um
Sein oder Nichtſein nicht nur der lebenden ſondern auch
der kommenden deutſchen Generationen Die mutige
Führung wiſſe ein mutiges und einſatzwilliges Volk hinter
ſich ein Volk das die ſchweren Belaſtungen in der Zu
verſicht trage daß zum gegebenen Zeitpunkt der Führer
zum Gegenſchlag gegen die Feinde ausholen werde

Der Betriebsobmann dankte dem Gauleiter für ſeine
eindringlichen Worte Er betonte der Gauleiter könne
ſich wie immer vollauf auf die Bereitſchaft des ſchaffenden
Menſchen verlaſſen denn jeder aufrechte Deutſche ſei ſich
der großen Verpflichtung bewußt Wenn hier und da aber
mal einer dummes Zeug ſchwätze oder die wildeſten Ge
rüchte verbreite ſo ſei ihm alsbald entſprechend deutlich
entgegenzutreten

Gebot
Manch ein Fußgänger allerdings ſetzt ſeinen Weg fort
wen nach Haus den enen

wohl auch hier und da tden Himmel ab ob er nicht ein Flugzeug entdeckt Hier

ſich zu verhalten hat
die vielleicht zur Zeit des Alarms abhnungslos auf der
Straße ſpielen während die Mutter irgendwo in der
Stadt Einkäufe beſorgt oder an ihrer Arbeitsſtelle vom

gehende Unterrichtung über die deutſchen und ſowietiſchen
Minen bis zur neueſten Konſtruktion Danach wurde von
einem Pionierzug im Rahmen eines Kampfausſchnittes
gezeigt wie Minen verlegt werden Wieder ein Zeit
ſprung die Leuchtkugel ſchießt auf der angenommene
Panzerangriff rollt Weit draußen im Vorfeld der Minen
ſperre kommen die Ungetüme Beutepanzer aus der
reichen Sammlung eignen ſich hierzu vorzüglich an
geſchnauft Jhre Ketten verraten ſie ſchon lange vorher
Der Führer des Panzernahkampftrupps hat beſchloſſen
den erſten Panzer in die Minenſperre einlaufen zu laſſen
um ihn dann zu erledigen Richtig rollt das Ungetüm
heran eine Mine explodiert die Kette iſt geriſſen Jetztheißt es den Burſchen ſchnell zu erledigen Der Führer
des Panzernahkampftrupps ſpringt den Panzer an legt
ihm eine Mine auf den Deckel und ſchon iſt es aus mit
dem Burſchen Das zweite Ungetüm hat geſtutzt die Män
ner in ihm merkten daß da vorn etwas nicht ſtimmt Der
Panzer feuert von weitem fährt aber nicht ins Minen
feld Schon hat ſich der Panzernahkampftrupp heran
geſchlichen Mit Nebelhandgranaten gehen ſie dem zweiten
Panzer zu Leibe Schon iſt er eingenebelt der Nebel
dringt hinein die Beſatzung muß ausſteigen

Eine reichhaltige Schau der verſchiedenſten Vanzer
nahkampfmittel beſchließt die Vorführung All
dieſe Dinge ſind in den erſten Wochen des Krieges aus
der Praxis heraus entſtanden und nun gibt es manchen
findigen Feldgrauen ſo daß immer neue Arten von
Panzernahkampfmitteln hinzukommen Unſere Vivniere
haben die Aufgabe die Mittel zu erproben weiter zu ent
wickeln und ſie dann den andern Waffengattungen vorzu
führen damit dieſe die Anwendung ebenfalls lernen

Hat man das Gelände mit Minen geſperrt ſo muß

bleibt Da
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Holt die Kinder in den Luftſchutzkeller
t die Sirene ertönt iſt es oberſtesa ſeet en Wehen Luftſchugteller aufzufuchen

Keller gehen will bleibt
ehen und ſucht mit den Augen

Suche bei Alarm
ſofort den Luftſchutzraum auf

kann man nur von unbegreiflichem Leichtſinn ſprechen
d in E ener müßte allmählich wiſſen wie err Anders iſt es bei den Kindern

Alarm überraſcht wird und ſich dann nicht um ihre
Kleinen kümmern kann ſofern ſie ſie nicht den Nachbarn
während ihrer Abweſenheit anvertraut hat Daher er
geht an alle Volksgenoſſen die Aufforderung Holt beim
Alarm die ſpielenden Kinder von den Straßen und nehmt
ſie zu euch in den Luftſchutzkeller und hütet ſie als wären
es eure eigenen Es iſt dies nur eine ſelbſtverſtändliche
Hilfeleiſtung den Müttern gegenüber Jede Mutter aber
ſoll zu jeder Zeit das ſichere Gefühl haben daß die Ge
meinſchaft ſich ihrer Kinder annimmt ſolange ſie nicht bei
ihnen ſein kann Und wenn man auch ſonſt ſeine Kinder
ſo erzieht daß ſie mit keinem fremden Menſchen mitgehen
ſo ſollte die Mutter ſie doch lehren ſich beim Alarm ver
trauensvoll an die Erwachſenen zu wenden die ſie in
Sicherheit bringen wollen

Mitteldeutſchland
Ablieferungsbeſcheide für die Landwirtſchaft

Die Preſſeſtelle des Reichsnährſtandes Landesbauern
ſchaft Sachſen Anhalt teilt mit daß den land wirtſchaft

lichen Betrieben für das Wirtſchaftsjahr 1943/44 eine
Auflage zur Ecxrfüllung einer Mindeſtablieferungsmenge
an Hafer Gerſte und Menggetreide erteilt worden iſt
Die für jeden Betrieb feſtgelegten Ablieferungsbeſcheide
werden in Kürze den einzelnen Betrieben über die Kreis
bauernſchaften zugeſtellt Des weiteren erhalten die Er
zeugerbetriebe gleichzeitig eine Auflage zur Ablieferung
von einer beſtimmten Menge an Schlachtſchweinen zu
gewerblichen Schlachtungen für die Zeit vom 1 Juli 1943
bis 30 Juni 1944 Brotgetreide iſt bis auf die Ausſaat
für das neue Jabr reſtlos abzuliefern

Naturſchutz im Kriege
In ſeiner Eigenſchaft als oberſte Naturſchutzbehörde

hat der Reichsforſtmeiſter eine vereinfachte Kriegsrege
lung für die Durchführung des Reichsnaturſchutzrechts
erlaſſen Es ſoll nur noch das kriegsnotwendige auf
dieſem Gebiet geſchehen Verfahren zur Eintragung von
Naturdenkmälern Landſchaftsbeſtandteilen Natur und
Landſchaftsſchutzgebieten werden daher nicht mehr ein
geleitet Die Durchführung bereits eingeleiteter Verfahren
wird zurückgeſtellt Andererſeits wird Vorſorge getroffen
daß das Gemeinſchaftsintereſſe am Naturſchutz gewahrt

insbeſondere auch während des Krieges
Planungen erfolgen die zu einer Dauerſchädigung von

Fällen die Belange des Naturſchutzes und der Landſchafts
vflege auch künftig mit der gebotenen Kraft wahr
genommen

Elf Fälle von Veruntreuungen
Zeitz Die Strafkammer Naumburg verurteilte Wal

ter F aus Zeitz wegen fortgeſetzter Amtsunterſchlagung
Zu neun Monaten Gefängnis und 50 RM Geldſtrafe
Der Angeklagte hatte in elf Fällen einen Geldbetrag in

man andererſeits auch Minen räumen können Mit der
Vorführung der verſchiedenſten Suchgeräte der Schaffung
einer Gaſſe für Infanterie und einer ſolchen für Fahr
zeuge ſchloß dieſer ſehr aktuelle Teil des Mineneinſatzes
und des Panzernahkampfes

Lehrfilme eine Beſprechung der Vorführungen die
Beſichtigung der reichhaltigen Sammlung von Beuteſtücken
aus allen Feinöſtaaten ſchloſſen den intereſſanten Tag den
die mitteldeutſchen Techniker in der Pionierſchule verleben
konnten Am Schluß erinnerte man ſich der Begrüßungs
worte vom Morgen Pioniere ſind wirklich keine Laſten
ſchlepper ſondern Wegbereiter und Vorkämpfer mit ſo
intereſſanten Aufgaben daß jeder deutſche Junge in helle
Begeiſterung verſetzt wird wenn er da mittun kann Und
zum letzten Niemals ſteht die Pionierwaffe ſtill findige
Köpfe haben immer wieder neue praktiſche Einfälle die

ausprobiert werden ro i
Winke für die Küche

Würzige Tunken und Suppen
Wenn jetzt im Kriege auch nicht immer die früher im

Handel befindlichen Fertigwürzen zur Verfügung ſtehen kann
jede Hausfrau trotzdem geſchmacklich abwechſlungsreiche Koſt
zubereiten wenn ſie dazu reichlich deutſche Gewürze verwendet
Jm allgemeinen gilt für die Kräuter die Regel daß ſie nicht
mitgekocht ſondern kurz vor dem Anrichten an das fertige
Gericht gegeben werden Das Aroma wird dadurch beſſer er
halten Beifuß Baſilikum Liebſtöckel und beſonders Bohnen
kraut werden mitgekocht Von Bohnenkraut werden außer den
Blättern auch die Stengel verwendet Beim Vorbereiten von
Kräutern muß auch Wert auf die Erhaltung der Geſchmack ch erm ſie nicht nur mit Peterſilie ſondern zufätzlich mit Pimpinelleſtoffe gelegt werden Wer kein Porzellanbrettchen zur Ver
fügung hat ſoll daher das Holzbrettchen auf dem die Kräuter
zerkleinert werden ſollen mit Waſſer abſpülen

Kartoffelgerichte wie Klöße Aufläufe Gemüſelalate wer
den durch Kräuter herzhaft abgeſchmeckt Auch Pellkartoffeln
mit einer Kräutertunke geben ein ſchmackhaftes Abendbrot Zu
dieſen Tunken wird eine helle Grundtunke bereitet die je nach
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Roman von Karl L Kossak Raytenau
11 Fortſetzung Verlagsrecht Carl Duncker Berlin
Der Inhalt der Zeitungsnotiz lautete wie folgt

Ein Millionär unterwegs Auf ſeiner Jacht Golden
Girl iſt geſtern der bekannte amerikaniſche Millionär
und Tabakkönig Herbert Mullmann im Piräus vor Anker
gegangen Miſter Mullmann einer der bekannteſten
amerikaniſchen Sammler von Altertümern befindet ſich
in Geſellſchaft von Miß Gloria Wayand und was viel
beſagen will des bekannten Kunſtexperten und Händlers
John Freemann Man bringt dieſe Tatſache damit in
Zuſammenhang daß Miſter Mullmann die Abſicht hat
einige beſonders wertvolle Objekte anzukaufen Sollte es
ſich dabei um Gegenſtände handeln die Griechenland be
treffen und das iſt anzunehmen dann wird das
Miniſterium der Schönen Künſte im allgemeinen und
Herr Averoff im beſonderen ſchon jetzt darauf aufmerk
ſam gemacht daß das geſamte helleniſche Volk gegen
jede Verſchleppung von Altertümern die Zeuge ſeiner
Größe ſind proteſtiert

Als Thorſten bei der letzten Zeile angekommen war
hatte er die Akropolis vergeſſen er hatte das Gefühl als
müſſe er ſofort mit Sophig Bourdet ſprechen rief einen
Wagen und war in wenigen Minuten bei der Villa
Artemis Er betrat den nun ſchon vertrauten Kiesweg

ſtieg die Stufen hinauf ſuchte Sergei um ſich anmelden
zu laſſen fand ihn nicht und ging zögernd in die Vorhalle
als ihn Stimmen aufhorchen ließen Es war Sophia
Bourdet die ſprach und dann ein Mann Robert
Melchior Jm erſten Jmpuls wollte Thorſten weitergeben

h dem Diener und hörte dabei
Sophia ſprechen Mary iſt ſehr unvorſichtig Wie leicht
hätte das ſchiefgehen können Wenn ſie erkannt wird
kann alles vorbei ſein Du mußt mit ihr ſprechen und
ſie warnen Hierher darf ſie unter keinen Umſtänden
nochmals kommen

Sorge dich nicht hörte Thorſten jetzt den Mann ant
worten Jch werde alles erledigen Es dauert nichtmehr lange Die Hauptſache iſt daß ſonſt alles in Ord
nung iſt Die nächſten Tage werden entſcheiden Wir

Wunſch mit entſprechenden gehackten Kräutern abgeſchmeckt
wird Es können ſo zur Abwechſlung Dill Peterſilien
Eſtragon Liebſtöckel Kerbel Pfefferminz und Sauer
ampfertunken bereitet werden An Dill und Eſtragontunke
werden außer den feingehackten Kräutern bis ein
Eßlöffel Eſſig gegeben Wenig bekannt iſt eine kalte Pfeffer
minztunke die aus Pfefferminzblättern Eſſig Waſſer bereitet
und mit Salbei Salz und einer Priſe Zucker abgeſchmeckt
wird Eine einfache gekochte Remoulade kann auf die verſchie
denſten Arten verwendet und als Zugabe gereicht werden zu
Gemüſeſalzen Kartoffelſalat uſw Ein Zuſatz von Meliſſe macht
Tunken beſonders würzig Einfache mit Mehl oder Grieß ge
bundene Suppen erhalten beſonderen Eigengeſchmack durch Zu
gabe gehackter Kräuter Kartoffelſuppe ſchmeckt beſſer wenn

Salbei Sauerampfer und Thymian gewürzt wird
Der Rundfunk am morgigen Sonnabend Reich spro

gramm 21 30 22 Uhr Beliebte Klänge aus Oper und Kon
zert 22 30 24 Uhr Frohes Wochenende mit dem Deutſchen
Tanz und Unterhaltungsorcheſter Deutſchland
ſender 17 10 18 30 Uhr Muſik im Grünen

müſſen vorſichtig ſein da haſt du vollkommen recht Es
geht um rieſige Beträge Es dreht ſich ja nicht nur um
daß eine Der Haken ſitzt zwar feſt aber man kann nie
wiſſen

Thorſten war die Situation ſehr peinlich Er war
gegen ſeinen Willen zum Horcher geworden und wenn
man ihn jetzt hier entdeckte ſo konnte es ihn die Freund
ſchaft dieſer ſchönen Frau koſten Er trat zur Seite ging
leiſe über die Stufen und dann ſchnell den Weg zurück
ſo ſehr er es bedauerte Sophia nicht ſchon jetzt ſprechen
zu können Aber er fand es richtig bis zum Abend zu
warten Er ging wieder zur Akropolis und hatte nicht
bemerkt daß in derſelben Sekunde in der er das Gitter
tor geſchloſſen hatte von der anderen Seite her der

iener Sergei an das Tor getreten war ihm nachſah
und dann ſchnell im Garten verſchwand

Thorſten zögerte noch einige Tage dann ſchrieb er dem
Tabakkönig bat um die Erlaubnis den Fund wenn er
bereits vorlag anſehen zu dürfen und war erſtaunt ſchon
nach zwei Tagen eine Einladung zu erhalten

Das Grand Palace der Rieſenbau im Brennpunkt
von Athen war Thorſten natürlich nicht fremd als er
ſich aber jetzt anmelden ließ und ihn der Diener oben in
den Salon führte war ihm doch etwas beklommen zumute
Nicht wegen der Pracht in den Räumen derlei äußer
liche Dinge ließen ihn kalt aber weil er vielleicht in
wenigen Minuten die letzten Ueberreſte eines bisher un
bekannten und überaus koſtbaren griechiſchen Kunſtſchatzes

zu ſehen bekommen ſollte
Herbert Mullmann der ihn ſehr freundlich empfing

war noch nicht vierzig Jahre alt ſehr groß und breit
Sein rundes friſches Geſicht verriet eigentlich nichts von
der Tüchtigkeit mit der in nicht ganz zehn Jahren einen
großen Teil des amerikaniſchen Tabakhandels an ſich ge
bracht hatte Er ſtellte Thorſten einen mageren älteren
Herrn vor deſſen ſchmales etwas eingetrocknetes Geſicht
mit ſcharfer Naſe ihm nicht übermäßig angenehm war
und der ſich als der bekannte Kunſtexperte und Händler
John Freemann entpuppte Der dritte war ein ungefähr
ſechzig Jahre alter Herr durchaus europäiſch und ſehr
elegant gekleidet den aber das dunkelhäutige etwasſchwammige Geſicht mit der klobigen Naſe die faſt
ſchwarzen Augen unter buſchigen Brauen dicke Lippen und
ein geſtutzter Vollbart ſofort als Orjentalen kennzeichneten
Thorſten fand daß ihm eigentlich nur ein Fes fehlte Es
war wie Mullmann mit großen Augen ſagte Zakki Bei
und damit eigentlich die Hauptverſon

aus zeigte ſich

Höhe von insgeſamt 290 RM unterſchlagen und die Ab
rechnungen gefälſcht damit die Veruntreuungen nicht ans
Tageslicht kommen ſollten

Vor den Augen der Ehefranu ertrunken
Naumburg Ein Ehepaar badete am Grochlitzer Gries

Kurz nachdem der Mann ins Waſſer gegangen war ging
ex vor den Augen ſeiner Frau unter und ertrank DieLeiche konnte noch nicht geborgen werden

Herzſchlag im Waſſer
Düben Ein Werkmeiſter aus Leipzig der bei ſeinem

Schwager in Düben zu Beſuch weilte badete mit ſeinem
Neffen in der Mulde Plötzlich verſänk der des Schwim
mens kundige M in den Fluten Nach einer Stundekonnte die Leiche geborgen werden Allem Anſchein nach
iſt der 68 Jahre alte Mann einem Herzſchlag erlegen

Die Fröſche blieben aus
Deſſau Auf den Elb und Muldewieſen kann man

in dieſem Sommer die Störche bei einer ſeltenen Be
ſchäftigung ſehen Anſtatt Fröſche zu ſuchen haben die
Störche ſich auf die Mäuſejagd verlegen müſſen weil
infolge der Trockenheit der Froſchnachwuchs ausgeblieben
iſt Da es nun dies Jahr viel Mäuſe gibt ſo ſind die
Störche zugleich Schädlingsbekämpfer geworden

Zwei Verletzte bei einem Kellerbrand
Halberſtadt Jn einem Kellerraum war ein Feuer

entſtanden das bei der Abgeſchloſſenheit des Raumes
nicht bemerkt wurde Als eine Hausangeſtellte die Tür
öffnete gab es eine mächtige Stichflamme durch die das
Mädchen ſchwer verletzt wurde Auf ihre Hilferufe eilte
der Beſitzer des Hauſes hinzu Auch er trug bei dem
Rettungswerk ſchwere Brandwunden davon Die beiden
Verletzten wurden ins Krankenhaus gebracht

Mullmann yahm Thorſten zur Seite holte ihn etwas
Ibſt aber in Fragen der griechiſchen Kunſt

recht unterrichtet und beleſen und Thorſten der einen
kraſſen Laien zu finden gefürchtet hatte war angenehm
enttäuſcht Dann gab es eine Batterie von Getränken die
ein Kellner lautlos erte eine verwirrende Mengevon Zigarren wahrſch lich Marke Mullmann und

dann ſetzte man ſich um den runden Tiſch
Vor dem Platz des Türken ſtand ein ungefähr dreißig

Zentimeter langes und halb ſo hohes Käſtchen aus ge
triebenem Silber das Mullmann jetzt an ſich nahm und

öffnete Zakki Bei breitete ſchnell ein rotes Samttuch
aus Mullmann griff langſam faſt feierlich in das
Käſtchen und legte mit einer Gebärde die ihre Wirkung
nicht verfehlte drei Gegenſtände aus Gold darauf Hier
Miſter Thorſten der Gürtel der Pallas Athene

Im erſten Augenblick war Thorſten von dem Gürtel
enttäuſcht denn was er ſah war in gewiſſer Hinſicht
dürftig zwei goldene auf der einen Seite offene Knöpfe
in der Größe und Form einer Nuß nur etwas ſchlanker
ein ungefähr fünfundzwanzig Zentimeter langes und etwa
daumendickes Goldageflecht das an einer Stelle von einem
maſſiven Ring zuſammengehalten wurde

Die beiden Knöpfe oder Kapſeln aus Gold waren wie
Thorſten dann ſah auch am anderen Ende geöffnet und
ſtiliſierte Klauen umſchloſſen etwas matt ſchimmerndes
Weißes das Thorſten ſofort für Elfenbein hielt Und
gerade dieſe beiden gelblichweiß leuchtenden Enden feſ
ſelten Thorſten beſonders

Sie können es ruhig in die Hand nehmen ſagte
Mullmann Miſter ZakkiBei hat nichts dagegen

Der Türke lächelte höflich Die beiden Goldknöpfe
waren blank oder vielmehr blank geworden denn als
Thorſten die Lupe ins Auge klemmte ſtellte er auf dem
einen die verſchwindenden Linien eines Muſters feſt das
bei einiger Phantaſie und Sachkenntnis als ein Ornament
mit Spiralen bezeichnet werden konnte Die größte Aüf
merkſamkeit aber ſchenkte Thorſten dem Stück Elfenbein
das oben eingelaſſen war und als er es jetzt genau unter
ſuchte war er nicht mehr darüber im Zweifel daß es
wirklich Elfenbein war die ſonſt ungewöhnliche Tönung
entſprach durchaus dem Alter Ohne ein Wort zu
ſprechen oder jemand anzuſehen legte er den einen Knopf
wieder vorſichtig auf das Samttuch und nahm den zweiten
zur Hand IJhm ſchien als lächelte Mullmann den Türken
und John Freemann dabei an Hier fehlte das zarte faſt
völlig verwiſchte Liniengewirr dafür aber entdeckte er

bald eine andere Zeichnung es war ein antiker Helm
nein Es war er konnte nicht daran zweifeln der Helm
der Athena Parthenos Die drei Helmbüſche die durch
eine Sphinr und zwei Pferdchen flankiert oder geſchützt
wurden Wie oft hatte er dieſen Helm betrachtet der
durch Kopien des berühmten Standbildes und auch durch
die Gemme des Aſpaſios die er im Wiener Muſeum ſtu
diert hatte bekannt war Und nun ſah er ihn hier wieder

Es war unheimlich Er war ſo hingeriſſen von der Feſt
ſtellung daß er kaum ſprechen konnte und dann den Knopf
nur ſtumm hinlegte um das Stück Goldgeflecht zur Hand
zu nehmen Die einzelnen Fäden waren außerordentlich
fein und der Ring der ſie zuſammenhielt war wie
Thorſten mit Hilfe der Luve feſtſtellte aleichfalls von
einem Muſter überzogen das jenem glich das er auf dem

paßte genau in die Oeffnungen der Knöpfe es war kaum
daran zu zweifeln

Nun fragte Mullmann mit einem ſiegreichen
ne Thorſten das letzte Stück niederlegte Was

agen Sie
Jch bin begeiſtert geſtand der Gelehrte Jch war

auf einiges vorbereitet aber das hier übertrifft alle meine
Erwartungen

Das glaube ich ſagte der Türke auf franzöſiſch Und
doch haben Sie noch nicht alles entdeckt Seine buſchigen
Brauen hoben ſich bedeutungsvgll Nehmen Sie nochmals
dieſen Knopf in die Hand auf dem der Kopf abgebildet
iſt ija dieſen hier und vrüfen Sie die andere Seite ganz

art Er lächelte Mullmann und Freemann an Sehr
nau
Thorſten nahm den Knopf klazumte eine andere Luvg

ins Auge beugte den Kopf tief über das Obijekt das er
jetzt noch ſchärfer in das Licht rückte und entdeckte nach
einigen Sekunden der Prüfung winzige Striche die er
früher als zufällig angeſehen hatte Sie verteilten ſich
auf die eine Seite des Knopfes und je länger er ſie be
trachtete um ſo klarer wurden ſie und plötzlich erkannte
er ſie als griechiſche Schriftzeichen Sekunden ſpäter ent
zifferte er ſie auch ſchon on es pheid s Ha bin ich
geferti und tſtamme d ürtel r aütt ichen Ath Vanl
Thorſten fühlte wie ihm ein kalter Schauer über den
Rücken rann Wie konnte dies anders heißen gls Von
des Pheidigs Hand bin ich gefertigt und entſtawme dem

ihn eine Götterhand berührt und der At der Jahrem r J

Natur und Landſchaft führen könnten werden in dieſen

erſten Knopf gefunden hatte Die Dicke des Goldageflechtes

Gürtel der göttlichen Athena Es war Thorſten als habe
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Geheimniſſe um ein vielumkämpftes Gewäſer

Der Ilmensee doppelt 50 gros wie der Bocdensee
Die Kampfhandlungen am Nmenſee haben auch das

wiſſenſchaftliche Intereſſe an dieſem eigentümlichen See
wieder wach werden laſſen Profeſſor Ferdinand Trusheim erörtert in der Zeitſchrift für Erdkunde die Land
ſchaft um den Jlmenſee und bringt bei dieſer Gelegenheit auch über dieſen ſelbſt einige auch die Allgemeinheit

näher intereſſierende Angaben
Als erſtes Geheimnis dieſes Sees iſt wohl ſeine ge

radezu un wahrſcheinlich geringe Tiefe zu nennen Bei
normalem Waſſerſtand beträgt dieſe im Mittel nur

4 Meter während die größte Seetiefe über 4 Meterberb an nicht hinausgeht Man muß ſich vorſtellen

daß dieſes Gewäſſer bei alledem mit 1090 Quadratkilo
meter Fläche bei mittlerem Waſſerſtand doppelt ſo groß
iſt wie unſer Bodenſee Damit wird verſtändlich daß
das jenſeitige Ufer auch bei klarſtem Wetter nicht ſichtbar
iſt Bis zu 30 Meter tief fällt das Ufer ſteil zum See
ab beſonders bei Koroßtyn wo Kalke und Tonſchichten
aus der Devonzeit das 12 Kilometer lange eindrucksvolle
Lliff den ſogenannten Jlmen Glint bilden SchwereFindlinge Geröll Kies und Sand liegen am Fuß dieſes
Steilhanges an dem ſich die Hochwaſſermarken des See
ſpiegels in Form ſchwarzer Säume ans Pflanzenreſten
und Muſchelſchalen abzeichnen Außerordentlich flach fällt
der Boden nach innen ab und man kann auf dem weichen
ſchlammigen Grund Hunderte von Metern in den See
hineinwaten deſſen Strand in der Trockenzeit bis zu
ein Kilometer Breite waſſerlos iſt Begünſtigt durch dieſe
außergewöhnliche Flachheit und aute Durchlüftung des
Seewaſſers entiwickelt ſich in dem See eine ungemein
reiche Kleinlehewelt von tieriſchem und flanzlichem Plank
ton Auf dieſer Grundlage hat der See denn auch einen
außerordentlich großen Fiſchreichtum aufzuweiſen in dem
beſonders Hecht Zander und Barſch eine Hauptrolle
ſpielen Abſterbendes zu Boden ſinkendes Plankton im
Verein mit den von Flüſſen herbeigeführten Sinkſtoffen
ſetzen auf dem Seegrunde einen grünlichen flüſſigen

Die Ostmedaille
In diesen Tagen werden an die Ostkämpfer der
Winterschlacht 1941/42 die Medaillen ausgehändigt
deren Band bereits unmittelbar nach Beendigung

r ersten großen Abwehrschlacht im Osten den
teiligten verliehen wurde Die stahlfarbene

Medaille mit dem weißen Stahlhelm und der Hand
granate darunter trägt auf der Vorderseite den
Hoheitsadler und den des SiegesDie Rückseite trägt die vielsagenden Worte Winter
schlacht im Osten 1941/42 Scherl Bilderd

Schlamm ab Die in dieſem Schlamm noch arbeitenden
biochemiſchen Prozeſſe verurſachen gleichzeitig die merk
würdige Exrſcheinung daß das Jlmenſeewaſſer im Winter
wärmer als das ſeiner Zuflüſſe iſt Hierdurch entſtehenin der Eisdecke des Sees ſtändige zuweilen kilometer
lange offene Stellen

ine weitere Eigenart des Jlmenſees beſteht in ſeinem
Mißverhältnis zwiſchen Zu und Abfluß Währendmehrere größere Flußſoſteme in den See einmünden be
63 dieſer nur einen einzigen Abfluß den Wolchow

zährend ferner im Sommer und Winter im Waſſerhaushalt Gleichgewicht beſteht fließen dem See in der
Schneeſchmelzzeit in wenigen Tagen 5 Milliarden Kubik
meter Waſfer zu die vom Wolchow Abfluß nicht ſofort
bewältigt werden können ſo daß der Seeſpiegel um durch
ſchnittlich drei Meter anſteigt und ſich die von ihm ein
genommene Normalfläche von 1090 Quadratkilometer
auf mehr als das Doppelte bis zu 2230 Quadratkilometer
vergrößern kann Der langſame Abfluß hat auch zurFolge daß das Hochwaſſer dieſes Sees rund einen Monat
länger anhält als bei anderen Seen Indeſſen ſind die
durch Hochwaſſer Brandung oder Eisgang an den Ufern
verurſachten Veränderungen nur gering

Aber der Jlmenſee birgt noch ein Geheimnis Und
dies iſt ſeine Entſtehung Erſt die in den Jahren 1922
bis 1924 durchgeführten Bohrungen haben den Schleier
z lüften vermocht und ergeben daß der heutige Jlmen
ee an der Stelle einer uralten Hohlform der Erde liegt

die damals bis zu 30 Meter Tiefe erreichte Dieſe Hohl
form kann da ſie tektoniſch nicht zu erklären iſt nur in
der Eiszeit durch ausſchürfende Tätigkeit des Jnlandeiſes
entſtanden ſein und zwar dort wo ſich der glatten Gleit
bahn des Gletſchereiſes als ſtörendes Hindernis der ſchon
erwähnte d Glint quer in den Weg legte Seine
heutige Flachheit verdankt der See lediglich der Auffüllung ſeines Vodens durch Geröll Sande Schlamm und

Sedimente aller Art die teils durch die Flüſſe teils
infolge Windverblaſung in den See getrieben wurden
oder in Form pflanzlicher und tieriſcher Reſte im Waſſer
zu Boden ſanken Die geologiſchen Forſchungen haben
weiter ergeben daß am Ende der Eiszeit das geſamte
Gebiet zwiſchen Jlmen und Ladogaſee von einem rieſigen
Eisſtauſee bedeckt war da ein Abfluß nach der Oſtſee den
Schmelzwaſſern noch nicht möglich war die ſich daher
vor der Stirn des mächtigen Jnlandeiſes anſtauten und
eine rieſige Fläche überſchwemmten

Doktor wir sind quitt
Unbeimliche Drohungen und eine überraſchende Löſung

Es war eine Geſchichte nicht ſonderlich dramatiſch
viel eher eine wie ſie wohl überall mit einigen Ab
weichungen vorkommen mag Ein Mädchen verlobt mit
einem Mann der ihr nur äußerlich imponiert hatte
lernt auf einmal den Partner kennen von dem ſie weiß
daß er und ſie fürs Leben zuſammengehören Sie löſt
die Verlobung und heiratet den anderen So war esauch in dem Fall des Dr Joſé heute Chefarzt in
einem Liſſabonner Krankenhaus Er batte die hübſche
Maria heimgeführt und von dem erſten Verlobten erfuhr
man nur daß er bald darauf nach Südamerika ausgewan
dert ſei Was man aber nicht wußte war der tiefe Haß
den der Abgewieſene gegen ſeinen glücklicheren Neben
buhler immer noch empfand, weil er ihm die Schuld an
der Entfremdung ſeiner Braut zuſchob Das Arztehepaar
ahnte nichts von den Rachegedanken aber das Unheil
nahte ſtill und ſicher

iguel der erſte Freier hatte Jahr um Jahr nur
den einen Gedanken genährt Rache zu nehmen und ſich
P ſehr in die fixe Jdee verbohrt daß er nun entſchloſſen

den Arzt zu töten, Endlich bot ſich ihm eine Möglichkeit zur Rücktehr und er veränderte durch Bart und

Brille ſein Aeußeres ſo ſehr daß ihn nicht einmal Maria
erkannte als er probeweiſe an ihr eines Tages vor
überging Nun ſetzte er zu einem Rachewerk an

FAMILIEN ANZEIGEN
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zahlreichen
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lieben
lichen Sohnes des
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Oppermann

ei dem

dentod uns so jäh

ſchried dem Arzt anonyme Briefe e denen ex ihn git

dem Tode bedrohte Darin hie u Sie habennur noch 14 Tage zu leben t m warf den Wiſch
ins Feuer Den zweiten hob er auf in dem nur die
Zahl 13 ſtand Jm dritten ſtand die Zahl 12 und ſoing es weiter Und als ſeine Frau einmal ſolch einen

Umſchlag fah erkannte ſie zu ihrem Schrecken die Schrift
züge Miguels und drang in ihren Mann ihr die volle
Wahrheit zu ſagen Nun klärte er ſie natürlich auf und
auf ihre Bitten wandte er ſich auch an die PolizeiVergeblich ſuchte man den Aufenthaltsort des zum
Verbrechen entſchloſſenen Rückwanderers zu erfgrſchen
Aber er hatte ſich unter falſchem Namen in einer Penſion
eingemietet Das Haus des Arztes wurde ſtändig bewast und er ſelbſt durfte nie ohne Begleitung ausgehen
wollte man das Schlimmſte verhüten Trotzdem wäre es
dem Eiferſüchtigen wohl gelungen ſeine Tat zu vollbrin
gen wenn nicht der rettende Zufall eingegriffen hätte

Den fünftletzten Brief hatte der Doktor bereits er
halten und nun kam wieder einer in dem in lakoniſcher
Kürze ſtand Sie haben nur noch vier Tage zu leben
Da geriet im Verkehr der portugieſiſchen Hauptſtadt
Miguel unter die Räder eines Kraftwagens und wurde
in die Klinik nei Sein Zuſtand war ernſt ſo
daß man den Chefarzt ſelbſt zuzog Der falſche Bart des
Eingelieferten hatte ſich gelöſt und als Dr M zum
Operationstiſch ſchritt erkannten ſich die beiden Rivalen
wieder denn der Patient war bei vollem Bewußtſein

Der Chefarzt ſchwankte ein wenig Seine Kunſt ent
ſchied über Leben und Tod des Verunglückten ſeines Tod
feindes Niemand würde ihm ſchuld geben können wenner dieſen da nicht zu retten vermöchte Doch nur eine
Sekunde zögerte der Mediziner Dann ſprach er den
Verletzten an Miquel ſagte er eindringlich zählen
Sie langſam eins zwei drei vier und ließ vonder Schweſter die Narkoſe vornehmen

Der Patient genas tatſächlich Sein Retter war der
Mann den er bewußt hatte töten wollen Niemand wußte
davon nur er und ſeine Frau und die Polizei die auf
perſönlichen Wunſch des Arztes nun untätig blieb Nach
Wochen traf wieder ein Brief bei dieſem ein in dem
ſtand Jch fahre heute mit dem Schiff nach Südamerika
zurück und komme nie wieder Doktor haben Sie Dank

wir ſind quitt Miguel

Mörder verhaftet
In Stendal wurde der Mörder des Bezirksoberwachtmeiſters der Gendarmerie Adolf Schütz in

Perſon des 23 Jahre alten Willi Müller für deſſen
Ergreifung eine Belohnung von 10 000 RM ausgeſetzt
worden war verhaftet Gendarmerieoberwachtmeiſter
Schütz war vor vierzehn Tagen auf der Reichsautobahn
bei Klettendorf in der Nähe von Breslau von dem Ver
brecher deſſen Perſonalien er feſtſtellen wollte durch
einen Kopfſchuß ermordet worden Jn Stendal wurde
die Polizei von mehreren Perſonen wegen einer anderenAngelegenheit auf Müller aufmerkſam gemacht Es ſtellte
ſich heraus daß er der ſteckbrieflich geſuchte Mörder war
Der Verbrecher wurde verhaftet und nach Breslau
gebracht

Durch das Fenſter auf den Schreibtiſch
Jn Wſetin Mähreny fuhr eine Radfahrerin auf

des Obergekfr
erwiesene i

nahme danken wir allen herz
lich Paul Malik nebst Vrau und
Kinder Ammendorf 2 Aug 43 a

einer ſtark abſchüſſigen Straße und erreichte dabei ein
ſolches Tempo daß ſie auf der Kreuzung angelangt
außerſtande war in die Nebengaſſe einzubiegen
raſte gegen den Randſtein des Gehſteiges vor einem
Haus in deſſen Erdgeſchoßräumen ſich die Kanzleien
eines Rechtsanwaltes befinden Durch den Anprall wurde
die Radfahrerin vom Rad und durch das geſchloſſene
Fenſter in die Kanzlei auf den Schreibtiſch geſchleudert
Mit ſchweren Verletzungen wurde das Mädchen ins
Krankenhaus gebracht

Zwillinge als 14 und 15 Kind
Jn Griesheim Baden gebar eine Bauersfrau

Zwillinge und damit ihr 14 und 15 Kind Beim 12 und
Führer und der Reichsmarſchall die

mee e let ein und gie infolgedesse n
zahlreichen bereits auf die Haushaltsausweis Retina

Sie

der

200 RM Belohnung Photoapp
am Donnerstag 5 8 gegen

d

Eine wohlverdiente Erfrischung
Die Batterie hat Ruhestellung bezogen, und gern
benutzen die Artilleristen die willkommene Gelegen

heit ihre Pferde in die Schwemme zu führen
PK Kriegsberichter Kripgans Sch

Kleine Chronik des Tages
Flammentod einer ſiebenköpfigen Familie

Bei einem Brand in Arenzano bei Genug fand
eine aus Vater Mutter und fünf Kindern beſtehende
Familie den Flammentod Das Feuer war in einem
Altpapierlager im Erdgeſchoß des Hauſes ausgebrochen
und hatte ſich mit ſo raſender Schnelligkeit ausgebreitet
daß der im oberen Stockwerk wohnenden Familie je
weder Ausweg verlegt worden war

Schwediſche Wachspapierfabrik eingeäſchert
Ein Großfeuer bei dem Werte von über einer Mil

lion Kronen vernichtet wurde wütete in einer großen
Wachspapierfabrik in der weſtſchwediſchen Hafenſtadt
Göteborg Die Verluſte ſind wie gemeldet wird um
ſo fühlbarer als der Maſchinenpark der Fabrik unter
den Kriegsverhältniſſen nicht erſetzt werden kann

Handgranaten ſchon vor 890 Jahren
Werden in alten Chroniken Kriegsläufte geſchildert

ſo lieſt man häufig von Kämpfen Mann gegen Mann
nicht nur mit blanker Waffe und Schießgewehr ſondern
auch mit Handgranaten Die erſten Handgranaten
waren Metallhülſen gefüllt mit Exploſivſtoff Die Be
zeichnung Grenadier geht auf Hand Granaten zurück
die ſich die Soldaten ſelbſt anfertigten und die ſie im
Handgemenge mit der Hand in die dichteſten Reihen der
Gegner ſchleuderten Solche Berichte haben wir aus dem
17 Jahrhundert Die eigentlichen Erfinder der Hand
granate ſind jedoch die Chineſen Schon vor 800 Jahren
verwendeten ſie im Kriege Kartuſchen alſo Papphülſen
gefüllt mit Salpeter Kohle und Schwefel und beſtimmt
kannte das chineſiſche Heer ſchon im Jahre 1170 den Ge
brauch eiſerner Handbomben mit ſtarkem Sprengſtoff
gefüllt
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b die Versicherung daß diese Ge
folgschafts mitglieder nicht in
Iagern untergebracht sind

Es wird sofort ein Bezugschein in
doppelter Ausfertigung ausgestellt
Großbetriebe können auf Antrag bis
zu 3 Bezugscheinen erhalten

3 Die Betriebe reichen die Zweit
schriften der Bezugscheine unver
züglich spätestens bis zum 18 8
1943 einem Branntweinhändler ihrer
Wahl ein der sie später gegen Ab
gabe der Erstschrift der Bezuſr
scheine beliefert Die Spirituosen
sind von den Betrieben an die emp
fangsberechtigten Gefolgschafts
mitglieder weiterzugeben
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keinen Zutritt hGapitol Täglich 50 40 IhrRendezvous FJu gendliche
Vorverkauf ab 00

Vorverkauf tindet täg

Programm auch

hr Karten
2

Uhr und Sonntag
Hohenz iernhotf

verlange kostenlose erstes
kein ZutrittS e gar r u e Amalie Holzhgusen Ernührungs und Wirtschaftsamt günstigtes Bausparen von der Bau Wegen Re wo giorune faſt die erste
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ſehsten Dank
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zirksverteilungsste Ile
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